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meinden kostenlos Zugang zu diesen 
Grundlagen, Hilfsmitteln, Projektvorgehen 
und insbesondere zum Erfahrungsschatz der 
anderen Mitglieder. 
Weitere Infos unter 
www.ssgi.ch/default.aspx?navid=60

Ausschreibung Schuladministration

Im Dezember hat der Verein SSGI die GATT/
WTO-Ausschreibung für eine umfassende 
Schuladministrationslösung eröffnet. Zurzeit 
erwarten die Projektverantwortlichen den Ein-
gang der Offerten, die anschliessend ausge-
wertet werden. Voraussichtlich im Mai 2011 
erfolgt der Zuschlag an den wirtschaftlich 
günstigsten Anbieter. Auch von dieser Aus-
schreibung profitieren die Vereinsmitglieder: 
Sie sind durch die Vereinsausschreibung voll-
umfänglich abgedeckt, müssen keine weiteren 
Ausschreibungskosten bezahlen und keine ei-
gene Evaluation mehr durchführen. 
Weitere Infos unter  
www.ssgi.ch/default.aspx?navid=37

Rabattangebot für Mitglieder erweitert

Das Angebot an Rabatt- und Sondervereinba-
rungen konnte im vergangenen Jahr weiter 
ausgebaut werden. So können Mitglieder etwa 
beim Einsatz der GemDat-Lösung der Firma 
GemDat Informatik AG von besseren Lizenz-, 
Softwarepflege- und Dienstleistungspreisen 
profitieren. Auch zahlreiche Anbieter von Ver-
brauchsmaterialien gewähren den SSGI-Mit-
gliedern Rabatte oder Sonderkonditionen.
Weitere Infos unter  
www.ssgi.ch/default.aspx?navid=35

Ziele 2011

Die Ziele für das Jahr 2011 sind anlässlich der 
Vorstandssitzung vom 16. Dezember festge-
legt worden und werden in einer der nächsten 
Ausgaben des «kommunalmagazins» vorge-
stellt.

sich das Miteigentum an dieser Lösung ge-
sichert. Dadurch steht diese Lösung den 
SSGI-Mitgliedern zu einem schweizweiten 
«best price» und als exklusives Angebot zur 
Verfügung. Der Umstieg kann bis am 31. De-
zember 2014 durch Mitgliedschaft sehr kos-
tengünstig vollzogen werden. 

Digitale Geschäftsführung umgesetzt

Im Projekt SPRINT wurde mit drei Gemeinden 
eine anspruchsvolle elektronische Dossierver-
waltung umgesetzt, einschliesslich Prozesssteu-
erung und Langzeitarchivierung sowie Einsatz 
der SuisseID für Identifizierungen in ein ge-
meindeweites Berechtigungskonzept. Am SSGI-
Informationstag vom 30. November in Olten 
waren über 125 Städte und Gemeinden anwe-
send. Sie wurden aus erster Hand über die Er-
fahrungen der Pilotgemeinden informiert. Der 
Aufbruch ins Zeitalter der elektronischen Dos-
siers und der vollelektronischen Langzeitarchi-
vierung hat damit begonnen. Bereits setzen 
erste Städte und Gemeinden die primär not-
wendigen Organisationsaufgaben um (Prozess-
analyse, Registraturplan, Berechtigungskon-
zept, Records Management Policy auf Stufe 
Gemeinde- oder Stadtrat). Die Ergebnisse und 
die gesamten Unterlagen der Informationsver-
anstaltung sind auf unserer Homepage öffent-
lich zugänglich. 

Erstmals bieten der Verein SSGI und das 
Staatsarchiv des Kantons Luzern zudem eine 
Konformitätsprüfung der von einer Gemeinde 
eingeschlagenen Arbeiten, Organisations-
grundlagen und einzusetzenden IT-Hilfsmittel 
an – eine Premiere in der Schweiz. Dadurch er-
hält der Stadt- und Gemeinderat die Sicherheit, 
dass die Verwaltung GEVER-konform vorwärts-
arbeitet, sich die Investitionen in jedem Falle 
lohnen und die eGov- sowie die internationa-
len Standards (ISO 15489; ISO 14721) einge-
halten und umgesetzt werden. Durch Mitglied-
schaft im Verein SSGI haben Städte und Ge-

Ehrgeizige Jahresziele sind erreicht

Gemeindelösung «newsystem public»

In einem aufwendigen Ausschreibungsverfah-
ren, an welchem über 190 Städte und Ge-
meinden des Vereins SSGI mitgewirkt haben, 
wurde die modernste und auf Microsoft Dy-
namics NAV basierende Gemeindelösung 
«newsystem public» der Firma IT&T, Rotkreuz, 
evaluiert. Bereits laufen in den Kantonen Ob-
walden und Nidwalden die Migrationspro-
zesse für die Ablösung der GeSoft-Lösung der 
RUF Informatik AG, mit der zahlreiche Mit-
gliedergemeinden in den letzten Jahren we-
gen schlechten Supportleistungen nicht mehr 
zufrieden sein konnten. 

Die neue Lösung überzeugt durch ihre 
umfassende Funktionalität (Adressregister, 
Einwohnerkontrolle, Finanz- und Rechnungs-
wesen, Nebenapplikationen), ist vollumfäng-
lich in die gesamte Microsoft-Welt (ein-
schliesslich Büroautomation Office und Out-
look) integriert und wird in den nächsten 
zwei Jahren zusammen mit dem Verein SSGI 
um Elemente wie das eGovernment-Frontend 
für die Einbindung von Unternehmen und 
Einwohnern, die Abbildung elektronischer 
Geschäftsprozesse sowie den SOA-Schnitt-
stellenmantel erweitert. Der Verein SSGI hat 

Der Verein SSGI hat ein sehr erfolgreiches 2010 hinter sich. Die Anfang Jahr gesteckten, sehr hohen Ziele 
konnten allesamt erfüllt werden. Die Mitgliederzahl stieg durch die Beitritte der RIZ Rechenzentrum Wetzi-
kon AG und der Glarus hoch3 AG markant. Sie liegt nun bei über 320 Städten und Gemeinden.    
Von Lukas Fässler
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